
    

 

 
 

 

LEADER im Aller-Leine-Tal – Hier fließt ENERGIE 
(Stand: Dezember 2023) 

 

LEADER-Projektförderung 

▪ LEADER-Fördermittel können Projekte erhalten, die einen Beitrag zu den (Entwicklungs-)Zielen des Regionalen Ent-
wicklungskonzeptes (REK) Aller-Leine-Tal leisten und einem der REK-Fördertatbestände zugeordnet werden kön-
nen. Das REK steht unter www.allerleinetal.de zum Herunterladen bereit. 

▪ Förderbedingungen im Detail ergeben sich zusätzlich aus Vorgaben des Landes Niedersachsen, insbesondere der 
LEADER-Richtlinie und der dazugehörigen besonderen Dienstanweisung für die LEADER-Bewilligungsstelle beim Amt 
für regionale Landesentwicklung Lüneburg, Geschäftsstelle Verden. 

▪ Bei LEADER-Fördermitteln handelt es sich um „nicht rückzahlbare Zuschüsse“, deren Auszahlung in der Regel erst 
nach Projektabschluss erfolgt.  

▪ Die LEADER-Mittel müssen mit mindestens einem Viertel öffentlicher Gelder gegenfinanziert werden (die soge-
nannte öffentliche Kofinanzierung). Dazu zählen sowohl Mittel von Kommunen, Land oder Bund, als auch Mittel von 
Einrichtungen, die der staatlichen Kontrolle unterliegen, zum Beispiel bestimmte Stiftungen wie die Sparkassenstif-
tung und die Niedersächsische Bingo-Umweltstiftung. Für gesamträumliche Projekte ist die Kofinanzierung über das 
A.L.T.-Budget möglich. 

In 5 Schritten zum LEADER-Projekt 

 

 

 

 

https://www.allerleinetal.de/index.php/regionales-entwicklungskonzept/


    

 

 
 

 

Kontaktaufnahme mit dem Regionalmanagement 

▪ Nach der Konzeptionierung des Projekts ist es von großer Bedeutung, frühzeitig den Kontakt zum Regionalmanage-
ment aufzunehmen. Eine zeitnahe Kontaktaufnahme ermöglicht es Ihnen, von der Expertise des Regionalmanage-
ments in der Projektentwicklung zu profitieren und wertvolle Ratschläge für eine erfolgreiche Umsetzung zu erhal-
ten. 

LEADER-Projektsteckbrief als Beratungsvorlage 

▪ Der LEADER-Projektsteckbrief dient als Hilfe für die Planung der Projekte sowie zur Beratung in den LEADER-Gremien 
– dem Geschäftsführenden Beirat und der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) Aller-Leine-Tal.  

▪ Der Projektsteckbrief gliedert sich in drei Teile: 

– Im 1. Teil beschreibt der Projektträger das Projekt und stellt dir Ausgaben dar.  

– Im 2. Teil nimmt das Regionalmanagement in Abstimmung mit dem Projektträger die Bewertung des Projekts in 
Bezug auf die Projektauswahlkriterien und Förderbedingungen vor.  

– Im 3. Teil dokumentiert das Regionalmanagement den LAG-Beschluss und findet der Projektträger Hinweise zur 
Öffentlichkeitsarbeit. 

▪ Die Vorlage für den Projektsteckbrief können Sie auf der Internetpräsenz des Aller-Leine-Tals herunterladen. Er ist 
so weit wie möglich vom Projektträger selbst mit Inhalt zu füllen.  

▪ Auf Grundlage des LEADER-Projektsteckbriefs klärt das Regionalmanagement die LEADER-Förderfähigkeit des Pro-
jekts mit der Bewilligungsstelle – dem Amt für regionale Landesentwicklung Lüneburg, Geschäftsstelle Verden. Rück-
fragen oder Anpassungsbedarf klärt das Regionalmanagement mit dem Projektträger. 

▪ Um einen Projektträger beraten zu können und die LEADER-Förderfähigkeit zu klären, muss ein LEADER-Projektsteck-
brief mindestens sechs Wochen vor einer Sitzung, in der das Projekt beraten werden soll, beim Regionalmanagement 
eingehen. 

Beratungen der Projekte in den LEADER-Gremien: Verfahren und Fristen 

▪ Um die Beratung in der LAG vorzubereiten, hat die LAG den Geschäftsführenden Beirat aus ihren eigenen Reihen 
benannt. Dieser Beirat sichtet die LEADER-Projektsteckbriefe, gibt eine Stellungnahme zur Bedeutung des Projektes 
für das A.L.T. ab und entscheidet, ob der Projektsteckbrief der LAG vorgelegt werden soll.  

▪ Die LAG berät die Projekte auf Grundlage der Informationen in den LEADER-Projektsteckbriefen. Projektträger/An-
sprechpartner für das Projekt müssen an der LAG-Sitzung teilnehmen, um etwaige Rückfragen zum Projekt zu beant-
worten. Die LAG entscheidet über die Freigabe der LEADER-Mittel. Die Mittelfreigabe erfolgt durch die Bewilligung 
durch das Amt für regionale Landesentwicklung in Verden.  

▪ Die Sitzungen des Geschäftsführenden Beirats und der LAG finden in der Regel zwei- bis dreimal im Jahr statt. Die 
Sitzungstermine werden jeweils am Ende des Jahres für das kommende Jahr festgelegt und werden auf der Internet-
präsenz des Aller-Leine-Tals veröffentlicht. 

Förderantrag bei der Bewilligungsstelle 

▪ Beachten Sie bei der Antragstellung bitte das „Infoblatt zur Antragstellung und Abrechnung von LEADER-Projekten“.  
 

LEADER-Regionalmanagement LEADER-Bewilligungsstelle 

KoRiS – Kommunikative Stadt- und Regionalentwicklung 

Ronja Lindemann 

Bödekerstraße 11, 30161 Hannover 

Tel.: 0511/590974-30 

lindemann@koris-hannover.de 

Amt für regionale Landesentwicklung Lüneburg, 
Geschäftsstelle Verden 

Cort-Brün Voige 

Eitzer Straße 34, 27283 Verden (Aller) 

Tel.: 04231/808-259 

cort-bruen.voige@arl-lg.niedersachsen.de 

http://www.allerleinetal.de/index.php/von-der-idee-zum-projekt/
http://www.allerleinetal.de/index.php/von-der-idee-zum-projekt/

